
Grosser Gemeinderat

Planungsbeschluss-Antrag

betreffend Erschliessung Sulzer-Areal Oberwinterthur

eingereicht von: der Stadtenwicklungskommission (SEK)

am: 18.11.02

Fraktions- /
Kommissionsvertreter/in: Peter Rütimann Geschäftsnummer: 2002/119

Text und Begründung

S. 8 / 9 der Legislaturziele: Ausbau der Verkehrserschliessung

Änderung Absatz 2, Satz 2

Es geht um die Erhöhung des Busangebotes, den Bau der S-Bahnstation Hegi, die
übergeordneten Fuss- und Radwegverbindungen sowie die Ausarbeitung eines
konkreten Bauprojekts für die Entlastungsstrasse Oberwinterthur unmittelbar
nach erfolgtem Richtplaneintrag.

Begründung:

Die Umnutzung des Sulzerareals in Oberwinterthur ist für die Stadtentwicklung von grösster
Bedeutung. Damit das Areal in naher Zukunft wiederbelebt werden kann, müssen die
Anstrengungen für die Erschliessung mit aller Kraft vorangetrieben werden.

Dazu gehören neben einer Entlastungsstrasse die Erhöhung des Busangebotes, der Bau der
S-Bahnstation Hegi sowie die übergeordneten Fuss- und Radwegverbindungen.

Obwohl die Diskussionen über die Umnutzung des Areals schon weit gediehen sind, ist die
Entlastungsstrasse noch nicht einmal im Richtplan eingetragen. Wenn mit der Erschliessung
Ernst gemacht werden soll, kann es in den Legislaturzielen nicht nur um planerische
Grundlagen für die Erschliessungsstrasse gehen, dann muss unmittelbar nach dem
Richtplaneintrag ein konkretes Bauprojekt vorgelegt werden.

Mit diesem Planungsbeschlussantrag möchte die SEK den Stadtrat in seinen Bemühungen
um die baldige Erschliessung des Sulzer-Areals Oberwinterthur bestärken und aufzeigen,
dass hier ein starkes Zeichen gesetzt werden muss.


